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„Fächmart", nach eigener Phantasie entworfen und
ausgeführt von Traugott Graf (13 Jahre), Herisau.

GEWINNER ERSTER PREISE
DER WETTBEWERBE 1936.

Die Liste enthält nur die Gewinner erster Preise und nicht all die
Gewinner der über 1000 weiteren Preise. Sämtliche Preise gelangen
jeweilen kurze Zeit nach Erscheinen des neuen Jahrganges zum
Versand. Wer zu jener Zeit keine Zusendung erhält, hat nichts gewonnen.
Wir bitten Anfragen zu unterlassen, da wir bei den vielen tausend
Einsendungen unmöglich einem Einzelnen Auskunft geben können.

ZEICHENsWETTBEWERBE.
Zeichnen nach Phantasie.

Je eine Zenith-Präzisions-Uhr
I. Preis, Kategorie A, erhalten für sehr gute Arbeiten :

12 Jahre: Jakob Elisabeth, Langnau i. E. 13 Jahre: Ruckstuhl Max,
Trogen. 15 Jahre: Sozzi Dino, Klosters.

Zeichnen nach Phantasie.
Je eine Swan-Selbstf üllf eder

I.Preis, Kategorie B, erhalten für sehr gute Arbeiten:
10 Jahre und jünger: Deschwanden Erich, Staad b. Rorschach;
Flühmann Päuli, Wilderswil; Grieder Elly, Sissach; Gubler Regula,
Winterthur; Pickel Roland, Bern; Trechsel Hans, Winterthur; Wyss
Robert, Luzern. 11 Jahre: Brunner Heidi, Bern; Eberhard Susi,
Bern; Frauenfelder Rudolf, Neuhausen; Graber Elsbethli, Bern;
Lötscher Ursina, Fetan; Morgenthaler Barbara, Zürich; Wirz Rudolf,
Basel; Zürcher Fritz, Rüegsau i. E. 12 Jahre: Egli Otto, Balm;
Früh Jakob, Degersheim; Gerig Renätli, Neuhausen; Kühn Gundi,
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„Bauernhof", nach Natur gezeichnet v. Alb. Morf (14 Jahre), Uetikon.

Arlesheim ; Seger Hansjörg, Zürich ; Scherrer Lucie, St. Gallen ; Schnee-
berger Paul, Lotzwil; Vorster Liselotte, Basel. 13 Jahre: Arnold Dorli,
Schaffhausen ; Bourcart Liselotte, Basel; Graf Traugott, Herisau ;

Grünig Willi, Dürrenast; Hofer Hans, Langnau
i. E.; Keller Thomas, Basel; Moser

Heinrich, Neuhausen; Nigg Hans, Zürich;
Schneebeli Kurt, Steckborn; Schneider
Hermann, Auslikon; Thomann Rudolf,
Zollikofen; Wyttenbach Trudy, Bern.
14 Jahre: Auer Joh. Gg., Trasadingen;
Burkardt Karl, Sirnach; Freivogel Max,
Gelterkinden; Früh Margrit, Zürich; Gisel
Ernst, Zürich; Kunz Margreth, Flawil;
Mertens Adelheid, Andelfingen; Tomaselli
Folco, Weinfelden. 15 Jahre: Baur Samuel,
Mollis; Hochspach Rudolf, Baar; Heussler
Wally, Basel; Minnig Werner, Bern; Müller
Walter, Altikon a.Th.; Stämpfli Christian,
Worb. 16 Jahre: Gresbach Louis, Lichtensteig

; Jundt Fritz, Binningen. 17 Jahre:
Meier Hector, Zürich.

Zeichnen nach Natur.
Je eine Z e n i t h - P r ä z i s i o n s - U h r
I. Preis, Kategorie A, erhalten für sehr

gute Arbeiten :

11 Jahre: Decoppet Jean-Pierre, Basel.

KontrolUMarke
berechtigt zur
Teilnahme an
den Wettbe-
werben des
Pestalozzi-

Kalenders 1937

155



„Elefantenstudie", nach Natur gezeichnet
von Irmgard Hentig (14 Jahre), Zürich.

12 Jahre: Linder
Adolf, Meiringen.
13 Jahre: Jucker
Franz, Herisau;
SchmidWern.,Teck-
nau; Weber Hanni,
Bern. 14 Jahre:
Bernhard Albert,
Nieder - Wichtrach ;

Eschmann Fritz,
Solothurn; Morf
Albert, Uetikon; Moser
Johanna, Wabern;
Nil Hans-Uli,
Meiringen ; Peyer Hugo,
Dübendorf. löJahre:
Ingold Margrit,
Brittnau ; Lüscher
Margrit, Brugg. 16
Jahre: Künzler
Heinrich,Wienacht-
Tobel; Buxtorf
Heinz, Basel. 17
Jahre: Lutz Hans,
Augste ; Pfändler
Kurt, St. Gallen.

Rückseite der
Kontro!l=Marke
Die Marke berechtigt

zur Teilnahme
an den Wettbewerben.

Sie ist gut
sichtbar aufzukleben

; bei den
Zeichnungen auf der
Rückseite der
Arbeit. — Für den
Rätsel-Wettbewerb

braucht
die Marke nicht
gesandt zu werden,
da die Karte als
Ausweis genügt.

Zeichnen nach Natur.
Je eine S w a n - S e 1 b s t f ü 1 1 f e d e r
I. Preis, Kategorie B, erhalten für sehr

gute Arbeiten :

10 Jahre: Mohr Hans, Genf; Nüesch Bruno,
Egg-Flawil; Roth Dora, Uttenwil; Schmid
Heini, Breiten. 11 Jahre: Orell Ruth, Zürich.
12 Jahre: Dubs Paul, Oberwinterthur ; Hofer
Gottfried, Grünenmatt; Sigg Hans, Nieder-
uzwil ; Schönenberger Rolf, Amriswil; Weber
Hermann, Niederdorf. 13 Jahre: Glutz Walter,

Zürich; Huber Regina, Courtelary;
Künzler Hans, Lichtensteig; Meier Hans,
Arbon; Röthlisberger Hans, Langnau i. E.;
Schneider Hans, Niederurnen; Stalder
Johann Ulrich, Rüegsau i. E. 14 Jahre: Eris-
mann Hedi, Menziken ; Hentig Irmgard,
Zürich ; Hartmann Rudolf, Flawil ; KägiArmin,
Bubikon; Rottermann Robert, Liebefeld;
Vuille Ernst, Bern; Wydler Paul, Kreuz-
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lingen. 15 Jahre:
Frey Erich, Schöft-
land ; GamperAdolf,
Winterthur; Gfeller
Hanni, Worb; Hilt-
bold Jakob, Brugg;
Hiltbold Margrit,
Romanshorn; Hab-
egger Ernst,
Grosshöchstetten ; Looser
Max, Oberenzwil;
Meyer Claudia,
Zürich ; Rausch Aug.,
Thal; Roth Edwin,
Wollishofen; Wie-
landt Fredi, Luzern.
16 Jahre: Corradin
Hans, Sent. 17
Jahre: Aider
Camille, Eschenbach.

„Selbstbildnis",
nach Natur gezeichnet

von Hans Uli
Nil (14 Jahre),

Meiringen.

SCHERENSCHNITT» WETTBEWERB.
Je eine Zenith-Präzisions-Uhr

I. Preis, Kategorie A, erhalten für sehr gute Arbeiten:
13 Jahre: Mattmüiler Hans-Jörg, Bern. 17 Jahre: Kupferschmid
Ernst, Zürich.

Je eine Swan-Selbstf üllfeder
I. Preis, Kategorie B, erhalten für sehr gute Arbeiten :

10 Jahre: Edelmann Josef, Wienacht-Tobel. 11 Jahre: Oehler Eva
Renate, Herisau. 12 Jahre: Stachel August, Flawil. 13 Jahre: Buchmann

Marc, Altstetten-Zürich; Haefeli Max, Ransberg-Flawil ;
Scherer Georg, Frauenfeld. 14 Jahre: Erb Franz, Unterlangenegg;
Huggenberger Hermann, Rätis b. Buchs; Künzle Ulrich, Ransberg-
Flawil; Zambusi Lino, Betschwanden. 15 Jahre: Frey Dora, St. Gallen;

Hartmann Peter, Bern; Walder Hans, Schlieren. 16 Jahre:
Huber Albert, St. Margrethen.

WER WEISS SICH ZU HELFEN WETTBEWERB.
Je eine Swan-Selbstf üllfeder

I. Preis, Kategorie B, erhalten für sehr gute Arbeiten :

Baur Willy, Birmensdorf; Dennler Albert, Rüti; Hediger Richard,
Morrumbene, Portug. Ost-Afrika; Keller Ernst, Bächli-Hemberg;
Meyer Erika, Oerlikon; Pflanzer Werner, Zürich; Simonet Arthur,
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„Mein Vater an der Arbeit", nach Natur
gezeichnet von Franz Jucker (13 Jahre), Herisau.

Solothurn; Sutter Eugen, Bühler; Schneider Eduard, Biglen; Schraner
René, Stechelberg; Tillmann Ruth, Oberdiessbach.

WETTBEWERB „ZEICHNUNGEN IN EINEM STRICH".
Je eine Swan-Selbstf iillfeder

I.Preis, Kategorie B, erhalten für sehr gute Arbeiten:
Freivogel Willi, Gelterkinden ; Münger Frieda, Riggisberg; Mohr
Robert, Genf; Pauli Otto, Worb; Schmid Marianne, Nürnberg; Wespi
Susi, Oerlikon.

EHRENPREISE.
Je einen Ehrenpreis erhalten, da ihnen vom
Preisgericht bereits( ein früheres Jahr die

Zenith-Uhr zuerkannt worden ist:
Adler Heinz, Lichtensteig; Bollinger Annelies, Schaffhausen; Frey
Rudolf, Brombach b. Lörrach; Hug Hans, Wattwil; Jutz Hermann,
Trogen; Maag Peter, Zürich; Meier Hans, Brunnadern; Messikommer
Brenno, U.-Wetzikon; Nobs Richard, Zürich; Ruppanner Anneliese,
St. Gallen; Schneebeli Willy, Steckborn; Siegenthaler Erich, Bals-
thal; Walter Agathe, Zürich; Weber Werner, Basel; Winkler Heini,
Adliswil; Winkler Paul, Adliswil.
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Merkblatt des Naturfreundes

x
vom Kalenderbesitzer auszufüllen.

f/

Kälteste Wintertage am

Erstes Schneeglöckchen blüht am

Zum letztenmal geheizt am

Ankunft der ersten Schwalben am

Rosen abgedeckt am

Beginn der Kirschbaumblüte am

Den ersten Kuckuckruf gehört am

Beginn der Birnbaum-Blüte am

Beginn der Apfelbaum-Blüte am

Erste Bergtour am

Erstes Baden im Freien am

n

Beginn des Heuens am

Heisseste Sommertage am

Beginn der Getreide-Ernte am

Beginn der Emd-Ernte am

Wegzug der Schwalben am

Beginn der Weinlese am

Zum erstenmal geheizt am

Erster Frost am

Erster Schnee gefallen am

&
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